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Es ist mir ja schon mehrmals passiert, daß mir beim Schreiben eines Auf­
satzes über einen Ritterkreuzträger, beim tiefen Eintauchen in die Mate­
rie, Zweifel kommen. Das gilt vor allem, wenn persönlich verfaßte 
Schilderungen der Waffentat und des militärischen Werdegangs vorlie­
gen, die nach dem Krieg niedergeschrieben wurden. Damit meine ich jetzt 
nicht Verwechslungen von Orten, Nummern von Einheiten usw. Das ist 
normal, daß sich nach langer Zeit Erinnerungen verwischen. Nein, ich 
meine damit Beschreibungen von Geschehnissen, die ganz offensichtlich 
erfunden worden sind. Zum Beispiel wie das Ausfliegen von Verwundeten 
aus Stalingrad gehandhabt wurde – da konnte nicht jeder Kranke und 
Leichtverwundete einfach nach Pitomnik hin und wurde dann einfach so 
von Flugzeugführern aus eigener Entscheidung mitgenommen  ("Schau, 
da liegt einer! Ach, den nehmen wir mit."–, oder daß ein entflohener 
Kriegsgefangener 1945, zwei Tage nach seiner Flucht bei einer Firma an­
gestellt wird. Ohne Entlassungsschein. Der hätte ja nicht einmal Lebens­
mittelmarken erhalten. Wenn ich so etwas lese, dann weiß ich, da hat 
wieder einmal einer Märchen erzählt. Leider trifft das auch auf den Rit­
terkreuzträger Heinz Polz zu. 
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Achtung! Neu! Alle nicht extra gekennzeichneten Fotos/Abbildungen stammen aus dem Ar-
chiv des Verlages.
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